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git. Direftion b. ,Sdweiz. Sanbesbibliothef” Bern.

Padagogilde
% Blatter. &

Pereinigung des ,Gdpweiser. Eryichungsfrenndes® wud der Jivag. Ponats/dyrift®,

Drgan deg Hexeing kathol. Lelrer wnd Syulminner dex Sjweis
1D Des [dyweiserifden kotholifden Gryiehungavereing,

Ginfledeln, 25. Ott. 1907. | Nr. 43 14. 3ahrgang.

Redahtionshommifjion:

09, Netior RKeifer, Crziehungdrat, Jug, BPrajibent; die HH. Seminar-Direltoren F. X. Run&, it
tirdh, und Jalob Griininger, Ridenbacy (Schropz), Herr Lehrer Jof. Miiller, Gogau (St. Gallen)

und Herr Clemend Frei gum ,Storchen”, Einfiedeln.
@Ginfendungen jind an legteren, ald ben Chef-Rebaltor, zu vidten,
Infecvat-Aufiridge aber an H9. Haajenftein & BVogler in Luzern.
Aabonnement:

Cridjeint mwrddyentlidy einmal und foftet jahrelicdhy Fr. 4.50 mit Portozulage.
Yeftellungen bei den BVerlegern: CEberle & Ridenbad, Berlagdhandlung, Einfiedeln.

Pavagogildie Chronik.

229. Stang erdffnete eine lanbwirtidaftlide Ubendjdule je Dienjtag
unb Freitag Y/27—129 Nbr. Unterridht exteilen Cpl. Frant und Lehrer Fdpler.
Fin gefunbejter Griff! —

230. Die Scftion ded ,Sdweiz. fath. Volféverein® fiie Eraiehung und
Onterricht hat eine Gnquéte in Sgene qefept iiber bie in ber Sdyweiz im Ge-
oraudhe ftebenben Sdulbiicher. —

231. Bern hat ein neued Knaben:-Sefundar-Sdulhausd nabe bem
Shingli: 23 Rlafjenzimmer, Lehrer-, BVidliothel» und BVorftanddzimmer, Raume
tir Yabeeinvidhtung und Handarbeitdunterridt, 7 Fimmer filx Naturfunbde, 4
Seidenjdle, Singfaal, Turnhalle, Syielplag. Koften: 900,000 Fr. —

932. BVern. Jm neuen Sef.Sdulbaus treten 40 LinutensUntervidt
und BVexlegung bder eigentlichen Lebhrfacder auf den BVormittag in Kraft. Bier
ireie Nadymittage gelten der torperliden lebung, Probewiife auf 1 Jabhr. —

233. Jn Rreuglingen tagte ben 7, Ott. ber ,Sdyweiz. Seminarlehrers
Berein®. Sein 3iel gilt bder Grridhtung einer Seminaridule, bdie nur ber
Seminaw=T iv. unterfteft. —

y 234. Die ftabdbt-luzernijden Sel.-Qehrer Haben nad 18sjdbhriger
Wirtjamteit ein Befoldbungs:Marimum von 3800 Fr, Stundenmarimum: 28,
Bur Beit haben bie weiften 3100—38300 Jr. —

235. Jm G1jaf bejieht im Alter von 35—60 Jabren ein fath. Priefter
bei gleider Stellung und gleidem Studiengang tie der proteitantijhe — bie
%lfnien nidht etngerechnet — 54,000 Fr. weniger an G:5alt ald ein profeftantijderx

arrer. —




	Pädagogische Chronik

